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Herzlich Willkommen bei der nfon AG

Wirfreuenuns,IhnenunsernPhoneundunserenCTIClientvorstellenzudürfen.

Bei der Entwicklungdes nPhonesund des CTI Clientshabenwir uns von einermöglichst

einfachenBedienungleitenlassen,ohneaufumfangreicheFunktionalitätzuverzichten.

WirwünschenIhnenvielFreudebeiderNutzungIhresnPhones,sowiebeiderNutzungIhres

CTI Clients. SolltenSie FragenoderAnregungenhaben,könnenSie unsereMitarbeiterim

Supportuntersupport@nfon.neterreichen.

Ihr Team der nfon AG

Stand: 30.08.2011 
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Einleitung

Wir freuen uns, Ihnen in diesem Handbuch das nPhone und den CTI Client vorstellen zu dürfen.

DieBesonderheitist,dassdiesebeidenProgrammeineinerSoftwarekombiniertwurden. Dasheißt,wennSie

imBürosind,stellenSiedenModusĂCTIein,damitSieIhrTischtelefonsteuernkönnen. WennSieunterwegs

sind,stellenSiedenModusĂFONein,ummit IhremnPhonevonunterwegstelefonierenzu könnenund

erreichbarzusein. ImServiceportalstehensowohldasnPhone,alsauchderCTIClientzumDownloadbereit.

BeideProgrammesindidentisch. Sieentscheiden,mitwelchemProgrammSiedieInstallationstartenwollen.

So einfach kann telefonieren sein!

nPhone CTI

Endgerät PC (d.h. Software) Tischtelefon (snom, AASTRA)

ausgehend:

* Klick to Dial

aus Applikationen V V

* Direkt aus Outlook 

telefonieren V V

eingehend:

* Übergabe zu 

CRM-Systemen V V

A. Einleitung

B. Kompatibilität und Version

C. Inbetriebnahme
1. Voraussetzungen

1.1. Installation

1.2. Empfehlung

2. Installation der Software

2.1. Grundinstallation

2.2. Audiogeräte

2.3. Einrichtung des Endgeräts in der 

Anlage

D. nPhone
1. Einrichtung oder Anmeldung einer     

Nebenstelle via nPhone

2. Ändern oder Abmelden einer 

Nebenstelle

3. Grundfunktionen

4. Komfortfunktionen

5. Erweiterte Einstellungen

6. Wählregeln

E. CTI
1. Allgemein

2. snom

3. AASTRA

F. Outlook Plugin
1. Allgemein

2. Funktionen
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Kompatibilität

Der Client für CTI (Computer-Telefonie-Integration) und das nPhone ist ausschließlich für folgende Betriebssysteme 

geeignet (sowohl 32, als auch 64bit):

V Windows XP 

V Windows Vista

V Windows 7

Es kommt beim Client zu folgenden Einschränkungen:

ÅOutlook Plugin funktioniert erst ab Office 2003 bis Office 2010 (nur 32bit Office 2010 kompatibel)

Hinweis:

Für die Nutzung des Softphones/CTI muss die lokale Firewall (Port TCP 8000) freigeschaltet sein!

Sollten Sie den Einsatz des CTI-Clients planen, ist es sinnvoll, den MAC-Adressen der Endgeräte feste IP-

Adressen zuzuweisen, da sich der CTI-Client über diese IP-Adresse mit dem Endgerät verbindet und das 

Endgerät nach Ablauf der Leasetime evtl. eine neue IP-Adresse von DHCP zugewiesen bekommt. Diese IP-

MAC Bindung können wir im NAT-Modus des Routers nicht zur Verfügung stellen. Hierfür benötigen Sie 

entweder einen eigenen DHCP Server in Ihrem IP-Netz oder auf Ihrem eigenen Router.

Version

Sie findendie aktuelleVersionsinformationin denEinstellungenIhresClients. KlickenSie dazuim FON-Mode

(Softphone)desClientsbitte . AnschließendwählenSieaufderlinkenSeiteausderMenüauswahlfürĂGlobale

EinstellungendenPunkt aus.

EswirdIhnennundieVersionsinformation

fürIhrenaktuellenClientangezeigt.

IndiesemBeispielhandeltessichumdieVersion:

AktuelleVersion: 3.9.91

A. Einleitung

B. Kompatibilität und Version

C. Inbetriebnahme
1. Voraussetzungen

1.1. Installation

1.2. Empfehlung

2. Installation der Software

2.1. Grundinstallation

2.2. Audiogeräte

2.3. Einrichtung des Endgeräts in der 

Anlage

D. nPhone
1. Einrichtung oder Anmeldung einer     

Nebenstelle via nPhone

2. Ändern oder Abmelden einer 

Nebenstelle

3. Grundfunktionen

4. Komfortfunktionen

5. Erweiterte Einstellungen

6. Wählregeln

E. CTI
1. Allgemein

2. snom

3. AASTRA

F. Outlook Plugin
1. Allgemein

2. Funktionen
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Installation

Um auf Ihrem Rechner das nPhone betreiben zu können, sind folgende Voraussetzungen notwendig:

¶Ein Rechner mit dem Betriebssystem Windows XP, Windows Vista oder Windows 7.

¶Eine Verbindung zum Internet.

¶Die Zugangsdaten zum Serviceportal (Kundennummer und Passwort), die Sie von nfon via Email 

zugeschickt bekommen haben.

Empfehlung

Des Weiteren empfehlen wir für die Nutzung des nPhones:

¶Ein USB Headset mit integrierter Soundkarte, da einfache Headsets oder eingebaute Lautsprecher oft keine 

gute Gesprächsqualität bieten.

¶Möglichst eine kabelgebundene, keine drahtlose (WLAN) Internetverbindung, da es bei Funkübertragung zu 

Beeinträchtigungen der Gesprächsqualität kommen kann.

A. Einleitung

B. Kompatibilität und Version

C. Inbetriebnahme
1. Voraussetzungen

1.1. Installation

1.2. Empfehlung

2. Installation der Software

2.1. Grundinstallation

2.2. Audiogeräte

2.3. Einrichtung des Endgeräts in der 

Anlage

D. nPhone
1. Einrichtung oder Anmeldung einer     

Nebenstelle via nPhone

2. Ändern oder Abmelden einer 

Nebenstelle

3. Grundfunktionen

4. Komfortfunktionen

5. Erweiterte Einstellungen

6. Wählregeln

E. CTI
1. Allgemein

2. snom

3. AASTRA

F. Outlook Plugin
1. Allgemein

2. Funktionen
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Bitte klicken Sie:

Bestätigen oder korrigieren Sie 

bitte den Installationspfad.

Bitte laden Sie die entsprechende

InstallationsdateifürdasnPhone oder für

den CTI Client von der Startseitedes

Serviceportals(https://portal.nfon.net/)

unterSoftware/ nPhoneoder / Computer-

Telefonie-Integration(CTI) runterundstarten

SiedasSetup.

Es handeltsich bei beidenVersionenum

exakt die gleiche Software. Der einzige

Unterschiedbestehtdarin,dassje nachdem,

welches ProgrammSie zum Download

wählen,auchdiesesals erstesstartet. D.h.,

sie installierendas nPhoneund können

ebenfallsauf denCTIClientzugreifen. Oder

SieinstallierendenCTIClientundkönnenauf

WunschauchaufdasnPhonezugreifen.

Als Erstes wählen Sie dann bitte die Setup-Sprache aus und bestªtigen mit ĂOK. Anschließend werden Sie vom Setup-

Assistenten begrüßt. 

A. Einleitung

B. Kompatibilität und Version

C. Inbetriebnahme
1. Voraussetzungen

1.1. Installation

1.2. Empfehlung

2. Installation der Software

2.1. Grundinstallation

2.2. Audiogeräte

2.3. Einrichtung des Endgeräts in der 

Anlage

D. nPhone
1. Einrichtung oder Anmeldung einer     

Nebenstelle via nPhone

2. Ändern oder Abmelden einer 

Nebenstelle

3. Grundfunktionen

4. Komfortfunktionen

5. Erweiterte Einstellungen

6. Wählregeln

E. CTI
1. Allgemein

2. snom

3. AASTRA

F. Outlook Plugin
1. Allgemein

2. Funktionen
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Wählen Sie bitte die gewünschten 

Installationsoptionen.            

Sollten Sie Outlook auf Ihrem 

Rechner einsetzen, empfehlen wir, 

das Outlook Plugin* zu nutzen. 

Für die weitere Installation ist 

Outlook zu schließen. 

*) Mit demOutlookPluginkönnenSie direktausOutlookeineRufnummeroder

einenKontaktüberIhrnPhoneoderIhrTischtelefonanwählen.

Somit können Sie direkt aus Outlook telefonieren. Das heißt, Anrufe

entgegennehmen,Anrufeeinleiten,sogarTelefonkonferenzenführenund viele

weitereFunktionennutzen.

WeitereDetailszumOutlookPluginfindenSieabSeite36.

Bitte klicken Sie:

A. Einleitung

B. Kompatibilität und Version

C. Inbetriebnahme
1. Voraussetzungen

1.1. Installation

1.2. Empfehlung

2. Installation der Software

2.1. Grundinstallation

2.2. Audiogeräte

2.3. Einrichtung des Endgeräts in der 

Anlage

D. nPhone
1. Einrichtung oder Anmeldung einer     

Nebenstelle via nPhone

2. Ändern oder Abmelden einer 

Nebenstelle

3. Grundfunktionen

4. Komfortfunktionen

5. Erweiterte Einstellungen

6. Wählregeln

E. CTI
1. Allgemein

2. snom

3. AASTRA

F. Outlook Plugin
1. Allgemein

2. Funktionen




























































